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Herren Landesklasse Gr. 1

SU Neckarsulm III : SpVgg Oedheim 
Samstag, 21.10.2023, 17:30 Uhr

SU Neckarsulm III siegt knapp gegen SpVgg Oedheim

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SU Neckarsulm III am
Samstagnachmittag in den Armen: Michael Rößle hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (36:25 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 1 Partie gegen die SpVgg Oedheim gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Marius Gumbrecht, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hofmann / Gumbrecht bezwangen Schulte / Krauskopf in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Hacker / Tsakiridis bekamen es nun mit Sanden / Denz zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hacker / Tsakiridis am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten nachfolgend Zornmüller / Rößle beim 2:3 gegen Tomasetti / Osenbrück. Das
Spiel verloren Zornmüller / Rößle dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Unglücklich war Joschua Hofmann in der Partie gegen Tobias Schulte, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Einen Zähler für das Team verpasste Rolf Hacker bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Simon Sanden. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung präsentierte sich Vasilis Tsakiridis im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Manuel Tomasetti. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach Marius Gumbrecht beim
11:8, 12:10, 11:8 gegen Markus Denz und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Keine Chancen ließ Michael Zornmüller beim 3:0 seinem Gegner Marco
Krauskopf. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Michael Rößle gegen Marc Osenbrück
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 14:12, 4:11, 16:14 nicht verloren. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler der SU Neckarsulm III und der SpVgg Oedheim in die Box. Unzufrieden
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Sanden war wenig später hingegen Joschua
Hofmann, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Ohne Satzgewinn für Rolf
Hacker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Schulte. Damit hat Schulte nun ein 6:
4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Vasilis Tsakiridis nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Marius
Gumbrecht überzeugte im Einzel gegen Manuel Tomasetti, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Durch diese Niederlage liegt Tomasetti nun bei einer Bilanz von 2:5 seit Beginn der Saison. Michael
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Zornmüller hatte seinen Gegner Marc Osenbrück beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Michael Rößle
beim 11:7, 7:11, 11:7, 15:13 gegen Marco Krauskopf doch überlegen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Krauskopf nun bei 4 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die SU Neckarsulm III in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2023 gegen die SpVgg
Eschenau an. Für die SpVgg Oedheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Gnadental II am 11.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SU Neckarsulm III

Doppel: Hofmann / Gumbrecht 1:0, Hacker / Tsakiridis 1:0, Zornmüller / Rößle 0:1 
Einzel: J. Hofmann 0:2, R. Hacker 0:2, V. Tsakiridis 1:1, M. Gumbrecht 2:0, M. Zornmüller 2:0, M.
Rößle 2:0 

 SpVgg Oedheim
Doppel: Sanden / Denz 0:1, Schulte / Krauskopf 0:1, Tomasetti / Osenbrück 1:0 
Einzel: S. Sanden 2:0, T. Schulte 2:0, M. Denz 0:2, M. Tomasetti 1:1, M. Osenbrück 0:2, M.
Krauskopf 0:2


